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Magazin der Region 

Elektromobilität
Passgenaue Ladelösungen
für Privatleute und Gewerbe

Ausbildung
Fünf Berufe und 
ein Studiengang

E-Carsharing
Bequem und günstig
mieten per App 

Ausgabe Juli 2022

von rasant  
bis gemütlich

Radlerparadies Harz



Auszubildende (m/w/d)

> Industriekaufmann/frau (Goslar und Osterode am Harz)
> Fachinformatiker/in Fachrichtung Systemintegration (Goslar)
> Fachkraft für Lagerlogistik (Osterode am Harz)
> Elektroniker/in Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik 
 (Goslar und Osterode am Harz)
> Anlagenmechaniker/in für Rohrsystemtechnik (Goslar und Osterode am Harz)

Studenten für ein Duales Studium (m/w/d)

> Duales Studium Bachelor of Arts – Business Administration 
 (Goslar und Osterode am Harz sowie Berufsakademie Göttingen)

 
www.harzenergie.de/ausbildung

#Gleitzeit #Weihnachtsgeld #Azubilaptop
#Azubiwerkstatt #35Auszubildende
#bewirbdichjetzt

#lovemyjob

Zum 1. August 2023 suchen wir für folgende Berufsbilder
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Die Tage sind lange hell und wir genießen es, wieder 
draußen unterwegs zu sein. Dafür hat unsere Region 
sehr viel zu bieten, egal ob kulturell oder sportlich. 
Als Wandergebiete sind der Harz, das Harzvorland 
und das Eichsfeld allgemein bekannt. Doch längst 
hat auch die Radsportszene die Region für sich ent-
deckt. Ob mit Mountainbike, Renn- oder Tourenrad, 
E-Bike oder Pedelec: Kenner schwärmen von her-
vorragenden Bedingungen. Mehr dazu lesen Sie ab 
Seite 6. 

Auch kulturell Interessierte kommen in der Region 
gerade im Sommer auf ihre Kosten: Theater auf der 
Freilichtbühne, Musik-Festivals und Konzerte – für 
jeden Geschmack ist etwas dabei. Für einige Veran-
staltungen verlosen wir Tickets auf  Seite 9. 

Wir fördern vielerorts kulturelle und soziale Projek-
te. Denn gesellschaftliches Engagement ist Teil un-
serer Unternehmensphilosophie. Zu dieser Philoso-
phie gehört auch, dass wir seit Jahren auf eine 
überdurchschnittlich hohe Ausbildungsquote von 
zehn Prozent Wert legen. Gute Ergebnisse und 
Kammersiege bei den Abschlussprüfungen belegen 
unsere hohen Standards. Für uns eine Her-
zensangelegenheit, denn gute Nach-
wuchskräfte sind gefragter denn je. 
Was unsere Azubis über ihre Zeit bei 
Harz Energie sagen, erfahren Sie ab 
Seite 12.
 
Viel Spaß beim Lesen!

Ihre
Thessa Waßmann 

TÜV MS Standard

Kunden-
zufriedenheit

Gültig für 
Harz Energie GmbH & Co. KG

bis 03 / 2023
Freiwillige Prüfung

Prüfinhalte:
Befragung von 800 Kunden
zur Zufriedenheit im Service

www.tuev-sued.de/ms/verbraucherinfo

Kunden-
zufriedenheit 

Biken im Harz 
Vielseitiger, als man denkt  6

Kultur im Sommer
Harz Energie verlost Tickets  9

Ausbildung bei Harz Energie
Nachwuchskräfte gesucht  12

Stromspartipps
für die Urlaubszeit  4

EEG-Umlage
Bundesregierung streicht Abgabe 5

Elektromobilität
Neue Angebote in der Region 10

Menschen aus der Region
Wie ein Verein Wolfshagen rockt 14

Endlich Sommer

4 768
Bäume

47,6 
Tonnen CO2  

Einsparung pro Jahr

Harz Energie Baumzähler

Gemeinsam mit Ihnen  haben 
wir bereits 4 768  Bäume 
(Stand 15. Juni 2022) für  
den Harz Energie  Klimawald 
gesammelt.
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In aller Kürze
Warnung vor Betrügern
In Goslar und Umgebung sind unseriö-
se Haustürverkäufer unterwegs. Mit dem 
Versprechen, die Energiekosten zu sen-
ken, versuchen sie, an Kundendaten zu 
kommen. „Wir raten dringend, wachsam 
zu sein und keine vertraulichen Daten 
an der Haustür oder am Telefon anzu-
geben. Auch sollten Sie Fremden kei-
nen Zugang zu Strom- und Gaszählern 
gewähren“, sagt Stefan Gehrig, Leiter 
Kundenservice bei Harz Energie. „Zu-
dem kann sich jede Kollegin und jeder 
Kollege durch einen Betriebsausweis le-
gitimieren. Den sollten Sie sich immer 
zusammen mit dem Personalausweis 
zeigen lassen und sorgfältig prüfen“, rät 
Gehrig. Hilfe und Beratung unter  Tel. 
05321/789-7800 oder schreiben Sie an 
service@harzenergie.de.

THG-Bonus: Jetzt registrieren!
Die Treibhausgasminderungsquote (THG-
Quote), die seit diesem Jahr auch für pri-
vat und gewerblich genutzte E-Fahrzeuge 
anwendbar ist, hat bereits den ersten 
Kundinnen und Kunden von Harz Energie 
Geld in die Kasse gespült. Bis zu 300 Euro 
Bonus wurden 2022 dank der Vermittlung 
durch den regionalen Energieversorger 
ausgeschüttet. Profitieren auch Sie: 
» www.harzenergie.de/thg-quote 

Flüssiggas: erste Anlage fertig
Im Goslarer Stadtteil Oker hat Harz Ener-
gie die erste oberirdische Flüssiggasanlage 
installiert. Flüssiggasheizungen sind eine 
günstige Alternative zu Öl- und Elektro-
heizungen und eignen sich besonders in 
Regionen, wo ein Erdgashausanschluss 
nicht möglich ist. Die Tanks mit der zu 
100 Prozent klimaneutralen Energie kön-
nen auch unterirdisch verbaut werden. 
 Infos: Tel. 05522/503-8330 oder per Mail,  
energiedienstleistungen@harzenergie.de.

Klima freundlicher Versand 
Nachhaltigkeit wird bei Harz Energie 
großgeschrieben. Deshalb setzt der re-
gionale Energieversorger beim Versand 
des Kundenmagazins auf Partner, die 
klimafreundliche Optionen anbieten: 
die Deutsche Post mit GoGreen und die 
 Citipost Harz mit SendBlue. Beide Unter-
nehmen kompensieren die beim Trans-
port entstandenen CO2-Emissionen durch 
Investitionen in international anerkannte 
Klimaschutzprojekte. 

Abstrakte Werke oder wellenreiche 
Schriftzüge, märchenhafte Landschaf-
ten oder mystische Fantasie-Welten: 
Martin Patola schafft beeindruckende 
Bilder, meist im Großformat. Der Gosla-
rer Graffitikünstler hat für Harz Energie 
die Trafostation am Osterfeld/Schüt-
zenplatz in Goslar mit kräftigen Farben 
in einen echten Hingucker verwandelt. 
„Die Natur hier und im Harz ist wunder-

schön. Trotz-
dem wollte 
ich etwas, was 
es hier nicht 
zu sehen gibt. 
Heraus kam 
die Fantasie-

Farbenfroher Hingucker
Graffitikunst auf Trafostation

Bei der Arbeit: 
Graffitikünst-
ler Martin 
Patola

Welt oder der Märchenwald, je nachdem, 
wie man es interpretiert. Es sollte auf 
jeden Fall farbenfroh, harmonisch, aber 
nicht ‚Standard‘ wirken“, sagt Patola.

Insgesamt fünf Tage hat sein Werk auf 
den zwei Seiten des Häuschens in An-
spruch genommen. Der Einsatz an der 
Großfläche auf der Vorderseite hat sich 
allerdings über etwa drei Wochen gezo-
gen, weil das Wetter seit Beginn seiner 
Arbeit im November nicht immer mitge-
spielt hat. 

» Mehr zum Künstler und seinen Arbei-
ten gibt es unter www.astound56.de. 

Geräte vom Netz nehmen
Stromspartipps für die Urlaubszeit

Vor der Fahrt in den Urlaub 
lohnt sich ein Blick auf die 
Stromverbraucher im Haus-
halt. Wer Geräte vom Netz 
nimmt, spart Geld und 
schont die Umwelt. 

Dabei reicht es nicht aus, 
die Unterhaltungselektro-
nik wie Fernseher, Com-
puter und Spielekonsole 
in den Standby-Modus zu 
versetzen. Denn auch so ver-
brauchen sie Strom. Am besten 
ist es, für die Urlaubsreise den Ste-
cker zu ziehen oder die Steckerleiste der 
Geräte auszuschalten. Das gilt auch für 

Receiver, WLAN-Router und Festnetzte-
lefon. Nach Angaben der Verbraucher-
zentrale ziehen manche Router im Dau-
erbetrieb Strom für bis zu 40 Euro pro 
Jahr. Das entspricht dem Verbrauch eines 

energieeffizienten Kühlschranks. 

Wenn es gelingt, die Lebens-
mittel aus Kühl- und Gefrier-
schrank vor dem Urlaub auf-
zubrauchen, ist es sinnvoll, 
auch sie vom Netz zu trennen 
und die Auszeit zum Abtauen 

zu nutzen. Regelmäßiges Ab-
tauen erhöht die Lebensdauer 

von Kühl- und Gefrierschrank und 
spart Strom. Eine Eisschicht von einem 

Zentimeter kann ein Plus an Stromkosten 
von bis zu 15 Prozent verursachen. 

©
 Maryia/stock.adobe.com
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Nach 22 Jahren ist die Umlage zum Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG) 

Geschichte. In ihrem Energiesofortmaßnahmenpaket – bekannt  geworden 

als „Osterpaket“ –  hat die Bundesregierung im April  beschlossen,  

die einst eingeführte Abgabe zur Förderung der Erneuerbaren Energien 

 komplett zu streichen.

Hintergrund sind die stark gestiegenen Strompreise. Mit 
dem Wegfall der EEG-Umlage seit dem 1. Juli sollen die 
Verbraucherinnen und Verbraucher entlastet werden, 
heißt es in der Begründung der Bundesregierung.

Diese Ersparnis gibt Harz Energie uneingeschränkt an 
seine Kundinnen und Kunden weiter. Die Preissenkung 
wirkt sich auf alle Tarife im Strom-, Ladestrom- und 
Heizstrombereich aus. Der Arbeitspreis reduziert sich 
damit um 4,43 Cent pro Kilowattstunde brutto. Das macht 
bei einem durchschnittlichen Verbrauch von 3 500 Kilo-
wattstunden rund 150 Euro im Jahr aus.

„Dass die Stromkundinnen und -kunden die EEG-Um-
lage nicht mehr zahlen müssen, ist zunächst eine gute 
Nachricht. Dennoch ist aufgrund des 
Ukrainekriegs damit zu rechnen, dass 
die Beschaffungspreise am Energie-
markt weiterhin steigen werden“, sagt 
Harz Energie-Geschäftsführer Konrad 
Aichner. Um Kundinnen und Kunden im 
Hinblick auf die angespannte Marktsi-
tuation vor allzu hohen Nachzahlungen 
zu schützen, empfiehlt der regionale 

Energieversorger schon jetzt vorzusorgen und kalkuliert 
die aktuelle Preisentwicklung bereits mit der Jahresrech-
nung in den individuellen Abschlag ein. 

Um die unterschiedliche Berechnungsbasis – mit EEG-
Umlage bis 30. Juni und ohne EEG-Umlage ab 1. Juli – in 
der Jahresrechnung passgenau abzubilden, wird der Zäh-
lerstand rechnerisch ermittelt und der Verbrauch ent-
sprechend abgegrenzt. Stromkundinnen und -kunden 
müssen zum Stichtag nichts weiter unternehmen.

Abgabe für die Erneuerbaren Energien
Das Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG) ist das zentrale Instrument, 
um den Ausbau der Ökostromerzeugung aus Wasser, Wind, Sonne und 
Biomasse voranzubringen. Im Kern verpflichtet es alle Netzbetreiber, so 
auch Harz Energie, den Ökostrom aus diesen Anlagen zu festen Einspei-
severgütungen abzukaufen. Zur Finanzierung der Differenz zwischen 
Einspeise- und Marktpreis diente bisher die EEG-Umlage. Die Einnah-
meausfälle in Höhe von rund 6,6 Milliarden Euro sollen nun aus dem 
Sondervermögen des „Energie- und Klimafonds“ bereitgestellt werden. 
Er finanziert sich aus Bundeszuschüssen und Erlösen des europäischen 
Emissionshandels.

§§

§§
EEG-Umlage:

Bundesregierung streicht Abgabe 
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Tollstes Terrain nördlich der Alpen
Die immer um die 50 Kilometer langen Touren für die 
Gruppe plant Knolls MTB-Kollege Manfred van der Horst 
– schon seit 1995. „Der Harz ist das Eldorado für Biker“, 
sagt der 61-Jährige. Für ihn hat der Harz ein Alleinstel-
lungsmerkmal: „Durch den jahrhundertelangen Bergbau 
sind unzählige kleine Wege entlang der Kanäle entstan-
den, die Mountainbiker nutzen können.“ 

Auch Gäste schätzen die Region: „Der Harz ist das Moun-
tainbike-Revier in Mitteldeutschland, wenn nicht sogar 
das tollste Terrain nördlich der Alpen“, stellt Michael 
Homburg fest. Der 51-Jährige kommt regelmäßig aus 
Kassel zum Mountainbiken in die Region. „Der Harz ist 
im Gegensatz zu seinen Nachbarregionen wie Habichts-
wald, Thüringer Wald oder Kaufunger Wald wilder und 
anspruchsvoller.“

Die Fahrt ist rasant. Sie führt über schmale Wege, Wur-
zeln und Steine, am Fluss entlang, durch steile Kurven 
und zwischen Felswänden hindurch. Vor 17 Jahren hat 
Lothar Knoll das Mountainbike für sich entdeckt. Seit-
dem erkundet der Lerbacher den Harz auf Stollenreifen 
und dokumentiert seine Fahrten mit der Kamera. „Das 
Schöne ist ja, dass ich da wohne, wo andere 
Urlaub machen“, freut sich der 63-Jährige, 
der als Wasserwerker für Harz Energie tä-
tig ist. „Ich habe hier eine tolle Spielwiese 
direkt vor der Haustür. Hier gibt es flowige 
Trails und die schönsten Aussichten.“ Je-
den Donnerstag nach Feierabend steigt er 
aufs Rad. Dann fährt er mit seiner Ostero-
der Mountainbike-Gruppe über den Ver-
lobungsweg oder durch die Goldene Mark, 
durchs Bremketal oder hoch zum Großen 
Knollen. Vom Knollenturm bietet sich ein 
wunderbarer Blick auf Sankt Andreasberg 
und zum Wurmberg, auf Herzberg und 
zum Brocken.

 Eldorado 
für Biker
Der Harz ist als das nördlichste Mittelgebirge 

Deutschlands sehr beliebt bei Radlern.  

Ob mit Mountainbike, Renn- oder 

 Tourenrad, E-Bike oder Pedelec: Die Region 

hat für jeden Geschmack und Anspruch 

Außer gewöhnliches zu bieten.

Es geht auch gemütlicher - zum Beispiel am Fortuner Teich  
zwischen Altenau und Clausthal-Zellerfeld.

Wolfswarte bei Sankt Andreasberg
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74 Touren mit  
2 300 Kilometern
Mit einer Gesamtlänge von 
2 300 Kilometern sind unter 
dem Titel Volksbank Are-
na Harz 74 Mountainbike-
Rundrouten zusammen-
gefasst – von leichten bis 
extrem schweren Touren. 
Zu ihnen zählen zum Bei-
spiel eine Nord-Süd-Tour 
von Bad Harzburg nach Bad 
Lauterberg und eine West-
Ost-Tour von Seesen nach 
Ilsenburg quer durch den 
Harz. Beide Routen haben 
2 500 Höhenmeter. Eine be-

sondere Herausforderung ist der Devils Trail, der zum einen 
die landschaftliche Vielfalt dokumentiert und zum anderen auf 
acht Harzer Gipfel führt.
Ausgangspunkt ist der Berg Schalke bei Hahnenklee. Die erste 
Etappe führt zur Hanskühnenburg. „Da muss jeder Mountain-
biker aus der Region einmal hochgefahren sein“, meint Lothar 
Knoll schmunzelnd und weist auf ein T-Shirt hin, das sich jeder 
Biker für das Erklimmen des Gipfels als Beweis und Andenken 
zulegen kann. Er selbst hat sich schon mehr als 70-mal auf die 
811 Meter hochgekämpft und weiß daher: „Egal, welche Stre-
cke man wählt: Es ist eine große sportliche Herausforderung.“ 
Doch für ihn lohnt sich die Anstrengung immer wieder, denn 
hier trifft man viele ambitionierte Biker zum Fachsimpeln und 
Erfahrungsaustausch bei Eintopf und Erfrischungsgetränk. Von 
der Hanskühnenburg geht die teuflische Tour unter anderem 
weiter zum Großen Knollen, Stöberhai, Matthias-Schmidt-
Berg und Wurmberg. Insgesamt sind auf der Rundstrecke 184 
Kilometer zu bewältigen.

Fünf Bikeparks in der Region
Auch bei Downhill-Fans ist die Region sehr beliebt, denn sie 
hat eine große Dichte an Bikeparks. Mit Hahnenklee, Schulen-
berg, Sankt Andreasberg und Braunlage in Niedersachsen sowie 

Thale in Sachsen-Anhalt bietet der Harz fünf 
Anlagen mit Strecken für jeden Geschmack und 
mit ganz unterschiedlichen Schwierigkeitsgra-
den. Hier geht es mit dem Lift nach oben und 
auf dem Mountainbike über gekennzeichne-
te Trails mit Hindernissen und Schikanen den 
Berg hinunter. „Bestimmt gibt es an keinem 
Ort in Deutschland mehr Bikeparks auf so klei-
nem Raum“, sagt Michael Homburg, der auch 
schon öfter in den Alpen unterwegs war.

Bike- und Raceparks
• Bikepark Bodetal (Thale) » bikepark-bodetal.de

• Bikepark Braunlage » www.bikepark-braunlage.de

• Bikepark Hahnenklee » www.bikepark-hahnenklee.de

• Bikepark MSB-X-Trail (Sankt Andreasberg) » alberti-lift.de

• Racepark Schulenberg » www.outdoorwerkstatt.eu

©U.J.Alexander/stock.adobe.c
om

Auf zwei Rädern  
durch das Eichsfeld
Durch das Eichsfeld führen einige 
überregionale Fahrradrouten wie 
der Weser-Harz-Heide-Radweg, 
auf dem es von Göttingen über 
Duderstadt bis nach Herzberg geht, 
oder der Leine-Heide-Radweg und 
der Unstrut-Radweg. Infos unter 
www.eichsfeld.de

Lothar Knoll (Vierter von links) und seine Osteroder Mountain-
bike-Gruppe. Jeden Donnerstag nach Feierabend steigt der Harz 
Energie- Wasserwerker auf das Rad und erkundet die Region. 

Leichte Singletrails, Freeride-Strecken für Einsteiger, an-
spruchsvolle Downhill-Passagen für geübte Fahrer, der tech-
nisch interessante North-Shore-Parcours: Im MSB-X-Trail 
Sankt Andreasberg gibt es ein breites Angebot. Bike und Fahrer 
kommen mit einer Sesselbahn bequem wieder nach oben. 
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Erlebnis auf dünnen Reifen
Wer die Geschwindigkeit liebt, kann das nördlichste 
Mittelgebirge Deutschlands auch sehr gut auf dünnen 
Reifen erleben. Hier haben bereits die Deutschlandtour 
und die Niedersachsen-Rundfahrt Station gemacht. Der 
Rennrad-Guide Harz vom Harzer Tourismusverband lis-
tet fast 40 Touren auf: „Optimale Trainingsbedingungen 
und abwechslungsreiche Routen erfreuen ambitionierte 
Radsportler ebenso wie Einsteiger. Die Vielfalt der Stre-
cken glänzt mit Steigungen bis zu 18 Prozent.“ Die Tou-
ren führen zum Beispiel auf knapp 90 Kilometern rund 
um den Brocken, auf einem 120-Kilometer-Rundweg von 
Goslar aus durch den Oberharz oder auf 200 Kilometern 
quer durch den Harz.  

Netzkonzept für Tourenradler
Ein Netzkonzept für Tourenradler im Harz und Harz-
vorland hat Dr. Wolfgang Raabe zusammengestellt. 
Es beinhaltet 41 Touren, die miteinander verbunden 
sind und eine Länge von mehr als 1 000 Kilometern ha-
ben. Infos dazu gibt es auf der Website des Allgemeinen 
Deutschen Fahrrad-Clubs (ADFC) Nordhausen unter 
 www.adfc-nordhausen.de. 
„Den Harz als Trainingsgelände habe ich vor 
20 Jahren entdeckt. Es ist ein sehr am-
bitioniertes Gebiet“, sagt der 69-jäh-
rige Vorsitzende des ADFC Lübeck. 
Damals bereitete er sich auf eine 
Tour in den Alpen vor – und ist 
seitdem regelmäßig mit seinem 
Rad im Harz unterwegs. Während 
seiner Aufenthalte schaut er sich 
Strecken an, checkt ihren Zustand 
und macht Verbesserungsvor-
schläge. Einsteigern empfiehlt er die 

34 Kilometer lange Tour von Langelsheim 
nach Altenau, die vollständig Teil des We-
ser-Harz-Heide-Fernradwegs ist.

Im Einklang mit der Natur 
„Der Harz hat für jeden Geschmack und 
jeden Anspruch etwas zu bieten“, sagt Lo-
thar Knoll, der großen Wert darauf legt, 
dass man im Einklang mit der Natur auf 
dem Rad unterwegs ist und Rücksicht 
auf Spaziergänger und Wanderer nimmt. 
Noch mehr Zeit zum Radfahren hat der 
Harz Energie-Wasserwerker ab Sep-
tember. Dann geht er in den Ruhestand. 

„Langweilig wird es mir nicht. Denn es gibt immer neue 
Strecken zu entdecken.“
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Tour für Senioren  
und Familien 
Für Senioren und Familien mit kleinen 
Kindern hat der Harzer Tourismus-
verband auf seiner Homepage auch 
einen Tipp parat: eine leichte Tour um 
den Okerstausee. Darüber hinaus gibt 
es weitere thematische Routenvor-
schläge wie die Welterbe-Tour durch 
die Oberharzer Wasserwirtschaft oder 
verschiedene Strecken unter dem 
Motto „Genuss Bike Paradies“.  
Infos unter www.oberharz.de

Fahrt mit eingebautem Rückenwind
Wer es etwas entspannter angehen und eingebauten 
Rückenwind nutzen möchte, kann im gesamten Harz 
Pedelecs und E-Bikes mieten. 

Auf der Website der Volksbank Arena Harz unter 
www.volksbank-arena-harz.de sind Fahrradvermie-
tungen in der gesamten Region aufgelistet, ebenso 18 
Akku-Ladestationen. 

Die HARZ-Agentur bietet unter www.harzagentur.de 
Mietfahrräder mit und ohne Unterstützung an. Hier 
lassen sich auch geführte Touren buchen wie bei-
spielsweise „Mountainbiking für Einsteiger“ oder der 
„Tageskurs eMountainbiking“.
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Die Kultur kommt endlich wieder ins Rollen. 
Der Sommer bietet eine Vielzahl spannender 
Events in der Region. Wir stellen die Highlights 
vor und verlosen Tickets.

Duderstädter Kultursommer 
Der Kultursommer im Du-
derstädter Stadtpark ist be-
reits in vollem Gang. Noch 
bis September stehen Mu-
sik und Aktionen für Kin-
der auf dem Programm. Zu 
den Sonderveranstaltun-
gen zählt die Oldie-Party 
mit Midlife Crisis. Für das 
Konzert am Samstag, 20. August, ab 20 Uhr verlost Harz Energie 
2 x 2 Tickets. » www.kultursommer-duderstadt.de

Rock am Beckenrand
Ein echter Coup ist der Crew von Rock am Beckenrand gelungen: 
Mit „Die Schröders“ ist eine Punkrock-Formation beim Festival 
am 26. und 27. August im Waldfreibad Wolfshagen zu Gast, die es 

seit 2009 eigentlich nicht 
mehr gibt. Außerdem 
sind Fiddler’s Green mit 
Irish Speedfolk, Rogers 
mit Punkrock, Russkaja 
mit Polkabeats, 8kids mit 
Postcore und viele mehr 
dabei. 1 x 2 Wochenendti-
ckets für Rock am Be-

ckenrand sind im Harz Energie-Lostopf. Mehr Infos zu dem Open 
Air am Pool auf Seite 14. » www.rockambeckenrand.de

Miner’s Rock
Am Freitag, 26. August, 
eröffnet die Folk-Band 
Versengold das Festival-
Wochenende beim Miner’s 
Rock Open Air 2022 und am 
Samstag, 27. August, ist die 
Singer-Songwriterin Lea 
zu Gast. Völkerball bringt 
dann am Sonntag, 28. Au-

gust, die urgewaltige Atmosphäre einer Rammstein-Show auf 
die Freilichtbühne am Goslarer Rammelsberg. Beginn: 19.30 
Uhr. Harz Energie verlost 1 x 2 Tickets. » www.miners-rock.de

Theater Natur
Das Festival der Dar-
stellenden Künste fin-
det vom 5. bis 21.  August 
auf der Waldbühne in 
Benneckenstein statt. 
Das Schauspiel „Ge-
schlossene Gesellschaft“ 
von Jean-Paul Sartre 
und das Tanztheater-
Stück „[Be]rührt euch!“ läuten das Auftaktwochenende ein. 
Harz Energie verlost 1 x 2 Tickets für die Premiere des Schau-
spiels am 5. August ab 20.30 Uhr.  
» www.theaternatur.de

Oberharzer Musiksommer
Am 17. September steigt der Oberharzer Musiksommer im 
Race park Schulenberg. Geplant ist ein Konzert mit offe-
ner Bühne für Solo-Sänger, Bands oder Entertainer. Von der 
Picknickdecke aus lassen sich die mutigen Stunts der Down-
hill-Bikefahrer und das musikalische Programm genießen.  
» www.oberharz.de. 

Harz Energie verlost Tickets

Ein Sommer voller  
Kultur und Musik

Wer dabei sein möchte, schickt eine E-Mail 
mit dem jeweiligen Namen der Veranstaltung 
an gewinnspiel@harzenergie.de. Einsende-
schluss ist der 26. Juli 2022. Viel Glück.

9. Juli | 19:00 Uhr
Der Tod: Zeitlos

21. August | 17:00 Uhr
Beroun: Verwandte Giganten

1. September | 19:00 Uhr
Lisa Fitz: Das große 
Jubiläums programm

18. September | 18:00 Uhr
4. Kultursalon on Tour: Kult-
Mix-Show mit Daniel Helfrich

30. September | 20:00 Uhr
Duo Luna Tic: Heldinnen! 

22. Oktober | 20:00 Uhr
Henrik Freischlader: Bring 
back the Time Tour 2022

GEWINNSPIEL
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Seesen

Kalefeld
Echte

Osterode

Lautenthal

Katlenburg

Goslar

Altenau

Osterwieck

Ilsenburg

Torfhaus

Brocken

Braunlage

St. Andreasberg

Bad Lauterberg

Herzberg

Bad Sachsa
Walkenried

Duderstadt

B

W

Harz Energie Ladesäulen

Es ist das bisher größte Projekt der Ein Harz-

Initiative: Seit Anfang Juli können Einheimische 

und Touristen in der Region Elektroautos 

 ausleihen. Harz Energie wird drei E-Carsharing-

Standorte in der Region betreiben. 

Vom Kleinwagen bis zum Transporter: Mit vorerst elf Elek-
troautos startete die Ein Harz-Initiative Anfang Juli das neue  
E-Carsharing. Einheimischen wie Touristen stehen aktuell 
Fahrzeuge in sechs Orten zur Verfügung: Fünf E-Autos warten 
in Goslar und Hahnenklee auf Interessierte, drei in Duderstadt 
sowie je eines in Bovenden, Einbeck und Northeim. „Im Lau-
fe des Herbstes werden acht Fahrzeuge und weitere Standorte 
dazukommen“, sagt Frank Uhlenhaut, Kommunalmanager von 
Harz Energie und Geschäftsführer der Ein Harz GmbH.  

Mieten per App – bequem und günstig
Die Autos – vom Kleinwagen bis zum Transporter – 
können bequem per App gemietet werden. Wer ein 
Fahrzeug nutzt, zahlt lediglich den Mietpreis sowie 
die Kilometerpauschale. Das Tanken des Ladestroms 
ist inklusive. „Alles in allem kostet ein  Tagesausflug 
mit einem Peugeot 206 oder einem Opel Mokka 
durch den Harz eine Urlaubsfamilie etwa 45 Euro“, 
erklärt Uhlenhaut. Zum Vergleich: Für einen VW 
Golf mit Benzinantrieb sind allein für den Mietpreis 
rund 90 Euro pro Tag zu berappen. Dazu kommen die 
Kosten für den Sprit.  

Den Verleih, die Wartung und Reinigung der Elektroautos 
sowie den Betrieb der Ladesäu-
len organisieren vorerst 14 
Partner der Ein Harz-Initiative: 
die Stadtwerke in Bad Sachsa, 
Clausthal-Zellerfeld, Einbeck, 
Halberstadt, Northeim und 

Wernigerode, die Eichsfelder Energie- und Wasserversorgungs 
GmbH, die Gemeindewerke Bovenden, die Stadt Braunlage, die 
Stadtbus Goslar GmbH, die Goslarer Wohnstättengesellschaft, 
die Hahnenklee Tourismus GmbH, der Recyclingpark Harz und 
Harz Energie. Der regionale Energieversorger wird E-Car-
sharing-Punkte in Bad Lauterberg, Osterode am Harz und in 
Seesen betreiben. 

„Es ist eine Chance für den Harz, das Harzvorland und das 
Eichsfeld“, sagt Konrad Aichner. „Die Idee der Ein Harz-Ini-
tiative, das Image unserer Region mit einem klimaschonenden 

Mobilitätsangebot zu stärken, hat uns sofort über-
zeugt“, ergänzt der Geschäftsführer von Harz Ener-
gie. Der regionale Energieversorger setzt seit Jahren 
auf Elektromobilität und hat bisher rund 250 000 
Euro in die Ladeinfrastruktur der Region investiert.

» www.sharing.einharz.de

Ein Harz-Initiative
startet E-Carsharing

In der Ein Harz-Initiative 
arbeiten Städte, Landkreise, 
Unternehmen, Hochschulen 
und Institutionen aus allen drei 
Harz-Bundesländern, Niedersachsen, Sachsen-Anhalt 
und Thüringen, zusammen. Das Ziel des 2014 gegrün-
deten Zusammenschlusses, dem auch Harz Energie 
angehört: den Harz als hochwertige Region zum Leben 
und Arbeiten zu entwickeln. Die Landesregierungen un-
terstützen diese Zusammenarbeit. » www.einharz.de

Diese Flotte steht In-
teressierten in Goslar 
zur  Verfügung. Die 
fünf E-Autos können 
an vier  Standorten 
ausgeliehen  werden. 



Elektromobilität: Passgenaue Ladelösungen 

sparen wir bis zu 20 000 Liter Diesel und damit 53 Tonnen CO² 
pro Jahr ein“, sagt Anne Sagner, Geschäftsführerin der Stadt-
bus Goslar GmbH. „Im Herbst dieses Jahres folgen Bus zwei und 
drei des gleichen Typs. Damit ist Goslars Busflotte Ende 2022 
bereits zu 17 Prozent emissionslos unterwegs und auf dem Weg, 
die Klimaziele der Bundesregierung zu erfüllen“, so Sagner. 

Stadt- oder Einkaufbummels, ihren Wagen aufzuladen“, sagt 
Carsten Kröger. Der Inhaber des Modehauses Rudolphi hat-
te die Idee, in diesen zusätzlichen Service für seine Kunden zu 
investieren, und wandte sich an Harz Energie. Der regionale 
Energieversorger übernahm für das Modehaus die Planungen 
und den Bau der Säule – und kümmert sich zudem um deren 
Betrieb. 
„Als Full-Service-Dienstleister bieten wir nicht nur Privatkun-
den individuelle Ladelösungen an. Auch Gewerbetreibende und 
Geschäftskunden verlassen sich auf uns als kompetenten Part-
ner für maßgeschneiderte Ladelösungen“, sagt Andreas Son-
nemann, Experte für Elektromobilität bei Harz Energie.

Insgesamt betreibt der regionale Energie-
versorger 20 Ladesäulen im Netzgebiet. 
Das Unternehmen hat bisher rund 250 000 
Euro in sein Ladesäulennetz investiert. 
„Alle Ladesäulen werden mit Harz Energie 
ökoStrom betrieben“, erklärt Sonnemann. 
Der Ökostrom stammt zu 100 Prozent aus 
regenerativer Energie und wird jährlich 
vom TÜV zertifiziert. 
Die Ladesäule auf dem Rudolphi-Parkplatz 
mit zwei 22-kW-Ladepunkten kann wäh-
rend der Öffnungszeiten des beschrankten 
Parkplatzes bzw. des Modehauses genutzt 
werden.
Inzwischen ist ein weiteres Projekt für ei-
nen  Gewerbekunden in Vienenburg bereits 
in Planung. 
» www.harzenergie.de/e-mobilitaet

Flüsterleise und emissionslos ist der erste 
 Elektrobus seit Mai in Goslar unterwegs.  
Mit 37 Sitz- und weiteren 41  Stehplätzen  
ist das Zwölf-Meter-Niederflur-Fahrzeug 
 komfortabel ausgestattet. 

Zudem gibt es Platz für Kinderwagen, Rollatoren, Fahrräder 
und Rollstühle. Ein großer Bildschirm zeigt die Aus- und Um-
stiegspunkte sowie Anschlussverbindungen an.
Zehn Akkupacks auf dem Dach sorgen dafür, dass der Bus mit 
einer Ladung bis zu 300 Kilometer am Stück schafft. Gespeist 
wird er mit Ökostrom, der unter anderem von einer Photo-
voltaik-Anlage auf dem Dach der Fahrzeughalle der Stadtbus 
Goslar GmbH kommt. Die BürgerEnergie Harz hatte die Anla-
ge 2019 installiert und das Dach von der Gesellschaft gemietet. 
Das Fahrzeug wird jeweils über Nacht im Depot geladen. „So 

HarzEnergie Magazin  11

Erster Elektrobus 
in Goslar unterwegs

Carsten Kröger (links), Inhaber des Mode-
hauses Rudolphi, und Konrad Aichner, 
Geschäftsführer von Harz  Energie, bei  
der Einweihung der Ladesäule 

Harz Energie unterstützt nicht nur Privatleute, 

sondern auch Gewerbe- und Geschäftskunden 

mit passgenauen Ladelösungen für Elektro-

fahrzeuge. 

So ist im Zentrum von Bad Lauterberg nach der öffentlichen 
Ladesäule in der Germelmannstraße eine weitere Station er-
öffnet worden: auf dem Parkplatz des Wäschehauses Rudolphi.
„Wir möchten mit diesem Angebot unseren Kunden und den 
Gästen unserer Stadt ermöglichen, während eines ausgiebigen 
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Hier arbeiten Azubis 
nicht für den Papierkorb
Eine Ausbildung auf hohem Niveau bietet Harz 

Energie: Bei dem regionalen Energieversorger 

können Schulabgänger fünf Berufe im kauf-

männischen, technischen und  IT-Bereich lernen, 

zudem ist ein dualer Studiengang möglich.  

Es winken abwechslungsreiche, verantwortungs-

volle Aufgaben und Anschlussverträge.

„Langweilig wird es hier nie“, sagt Tim Borchers. 
Der 19-Jährige absolviert eine Ausbildung zum 
Elektroniker, Fachrichtung Energie- und Gebäu-
detechnik. Das heißt: Er lernt, Anlagen zu instal-
lieren, zu warten und zu reparieren, die mit der 
Versorgung von Strom, Gas und Wasser zu tun 
haben. „Die Ausbildung bei Harz Energie ist echt 
gut“, sagt Borchers, der im dritten Lehrjahr ist. „Es 
gibt zum Beispiel eine super ausgestattete Lehr-
werkstatt und unsere Ausbilder unterstützen uns 
jederzeit. Ich mag meine Arbeit, weil sie abwechs-
lungsreich ist und man viel draußen unterwegs 
ist“, ergänzt er. 

Ausbildung auf hohem Niveau
Eine Ausbildungsquote von rund zehn Prozent, 15 qua-
lifizierte Ausbilder, Betriebsunterricht und E-Learning-
Angebote: Insgesamt investiert Harz Energie rund 500 000 
Euro jährlich in seinen Nachwuchs. Der hohe Ausbildungs-
standard wird seit vielen Jahren durch gute Ergebnisse und 
Kammersiege bei den Abschlussprüfungen belegt. „In den 
kommenden Jahren brauchen wir stetig Nachwuchskräfte 
in allen Bereichen“, sagt Leonie Meier aus der Abteilung 
Personalentwicklung und Recruiting. 

Alle Ausbildungsberufe  
findest du unter  
www.harzenergie.de/ausbildung

i



„Ich habe von Anfang an richtig  mitgearbeitet“
So sieht es auch Jamie Alexander Meißner, angehender An-
lagenmechaniker für Rohrsystemtechnik im ersten Lehr-
jahr. Derzeit arbeitet er im Wasserwerk im Wald oberhalb 
von Braunlage. „Mein bisher spannendster Einsatz war in der 
 Grube Samson“, erinnert sich der 17-Jährige. Vier Wochen 
dauerte die Revision der Wasserkraftwerke in dem historischen 
Bergwerk in Sankt Andreasberg. In 200 Meter Tiefe wird hier 
sauberer Strom produziert. „Die Ausbildung macht viel Spaß, 
ich habe von Anfang an richtig mitgearbeitet und viel dabei ge-
lernt“, fasst Meißner zusammen.

„Hier arbeiten Azubis nicht für den Papierkorb“, sagt Ayline 
Kayser, die im Juni ihre Ausbildung als Industriekauffrau abge-
schlossen und einen Anschlussvertrag als Vertriebsassistentin 
im Geschäftskundenvertrieb in der Tasche hat. „Ich mag die 
Kombination aus Kundenkontakt und Schreibtischarbeit“, er-
klärt die 22-Jährige. „Ich hatte schon in der Schule gehört, dass 
Harz Energie ein guter Arbeitgeber ist. Und das hat sich dann 
auch bewahrheitet. Die Ausbildung war sehr lehrreich, weil ich 
viele Abteilungen durchlaufen habe. Und das Arbeitsklima ist 
toll“, so Kayser.

„Die Mischung aus Theorie und Praxis  
ist genau mein Ding“

Für Jan-Aage Diederich war wichtig, dass er bei Harz Ener-
gie die Möglichkeit hat, ein duales Studium zu absolvieren: 
Er strebt den akademischen Abschluss Bachelor of Arts, kurz 
B.A., in Betriebswirtschaftslehre an. Parallel zum Studium an 
der Berufsakademie in Göttingen durchläuft er die praktische 
Berufsausbildung als Industriekaufmann. „So kann ich in drei 
Jahren zwei Abschlüsse machen“, freut sich der 20-Jährige. 
„Die Mischung aus Theorie und Praxis ist genau mein Ding. 
Und was mir noch gefällt: Man ist von Anfang auch als Azubi 
voll in die Aufgaben integriert.“

Wir 
 suchen 
dich!
Haben wir dein Inter esse an 
einer Ausbildung bei Harz 
Energie geweckt? Dann bewirb 
dich ab August online unter 
https://www.harzenergie.de/
stellenangebote

HarzEnergie Magazin  13
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Menschen aus der Region

Mit ihrem ehrenamtlichen Engagement 

verwandeln sie das Waldfreibad Wolfshagen 

einmal im Jahr in eine Festival-Location: 

250 Leute im Alter zwischen 16 und 56, aus 

dem Dorf und der Region, aus Hamburg, 

Hannover, Bremen, Frankfurt und wo es sie 

sonst noch hin verschlagen hat.

„Was uns besonders auszeichnet, sind die vielen un-
terschiedlichen Menschen, die sich im normalen Leben 
vielleicht nicht begegnen oder sogar einen Bogen um 
einander machen würden, im Projekt jedoch gemein-
sam an einem Strang ziehen“, sagt Peer Niclas Peters, 
Vorsitzender des gemeinnützigen Vereins Rock am Be-
ckenrand. Die zwölfte Auflage des Festivals steigt am 
26. und 27. August. Rock am Beckenrand steht für ein 
vielfältiges Musikprogramm in einem außergewöhn-
lichen Umfeld. Seit dem Auftakt 2007 begleitet Harz 
Energie das Festival als verlässlicher Partner und trägt 
zur Entwicklung bei. 

So hat der regionale Energieversorger 2019  einen Solar-
Ladeschrank gesponsert, damit die Musikfans ihre Mo-
biltelefone CO2-neutral aufladen können. Inzwischen 
ist Rock am Beckenrand zu einem Publikumsmagneten 
geworden: Angefangen mit regionalen Bands und nicht 
mehr als 80 Besuchern, war die Veranstaltung 2019 mit 
2 500 Gästen zum ersten Mal ausverkauft. 

Feste kulturelle Größe

„Aus einem Projekt der Freibadjugend hat sich die Ver-
anstaltung zu einer festen kulturellen Größe in der nörd-
lichen Festivalbranche entwickelt“, sagt Peters. 250 
Ehrenamtliche sind am Festivalwochenende am Start, 
insgesamt 60 Planende sind das ganze Jahr über aktiv. 
Einer der Beckenrocker ist Sascha Lotze. Er ist für das 
Programm zuständig. Die große Herausforderung dabei: 
„Den Geschmack der Leute zu treffen und bei so vielen 
Bands das Line-Up abzurunden, ohne dabei die Wirt-
schaftlichkeit aus den Augen zu verlieren. Auch wenn im 
Ehrenamt kein großes Plus in der Kasse das Ziel ist, so ist 
ein Minus für den Verein natürlich existenzbedrohend.“

Nachtbaden mit Madsen

„Die ehrenamtliche Tätigkeit bietet viele Möglichkei-
ten, die eigenen Interessen und Kompetenzen zu för-
dern und sich auszuprobieren“, betont Peters. Wer sich 
kulinarisch ausprobieren möchte, verstärkt die Gastro-
Crew. Wer gerne fotografiert, fängt die Atmosphäre mit 
der Kamera ein. Wer schon immer mal Radlader fahren 
wollte, hilft mit, die Infrastruktur aufzubauen. Für sie 
ist Martin Böye zuständig. Eines seiner Highlights in der 
Festivalgeschichte ist das Konzert von Madsen 2018. Zum 
Lied „Nachtbaden“ wurde der Pool gegen Mitternacht 
noch mal spontan geöffnet – sehr zur Freude der Gäste 
und Crew. „Der eine und die andere ersetzten das ‚ch‘ in 
Nachtbaden durch ein ‚ck‘“, erinnert sich Martin Böye. 
„Die Stimmung war kaum zu beschreiben. Dafür hat man 
eine Woche lang alles aufgebaut. Das war die Belohnung.“
» www.rockambeckenrand.de

Das Ehrenamt rockt
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Postkarte einfach ausfüllen, abtrennen, frankieren und abschicken

Rätselkarte
Knack das Rätsel von Harz Energie

Die gesuchte Lösung heißt:

 2  3  4  9  12 1  5  6  7  10  13 8  11  14

Ableser unterwegs

Neue Routen entdecken und mit Freunden in Verbindung bleiben: 
Der Edge® Explore macht’s möglich. Den Touring GPS-Fahrrad-
computer mit vorinstallierter Fahrradkarte verlosen wir diesmal 
als Hauptgewinn. Der Edge® Explore im Wert von rund 250 Euro 
ist mit einem drei Zoll großen, hellen Display ausgestattet, das 
gut ablesbar ist. Der Touchscreen kann mit und ohne Handschuhe 
bedient werden. Die Akkulaufzeit beträgt bis zu zwölf Stunden. 
Außerdem sind zwei Fahrradrucksäcke im Lostopf: Der VAUDE Tremalzo 10 mit Rückenbelüftung 
fasst zehn Liter. Er punktet mit einer durchdachten Fächeraufteilung, reflektierenden Elemen-
ten und Platz für Luftpumpe, Werkzeug und Trinkblase. Senden Sie die Rätsellösung per E-Mail an 
gewinnspiel@harzenergie.de oder nutzen Sie die Rätselkarte. Einsendeschluss ist der 26. Juli 2022.

Gewinner des Märzrätsels:
„Kaiserstadt“ lautete das Lösungswort. Die beiden Eintrittskarten für eines der Goslarer Sommerkonzerte inklusive 
einer Übernachtung und einem Abendessen für zwei Personen im Hotel Schiefer ging an Gitta Wehe (Kalefeld). Die 
Jubiläumsboxen mit Goslarer Köstlichkeiten erhielten Dirk Heise (Seesen-Mechtshausen) und Frank Wegener (Goslar).
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Juli: 
Abbenrode, Goslar, Krebeck, 
 Lochtum, Osterode, Renshausen, 
 Veckenstedt, Vienenburg, Weddin-
gen, Wollbrandshausen

August: 
Benneckenstein, Brocken, Elbinge-
rode, Elend, Goslar, Hahndorf, 
 Hahnenklee, Hörden, Osterode, 
Schierke, Seesen, Wasserleben, 
Wulften

September: 
Bilderlahe, Bornhausen, Engelade, 
Freiheit, Goslar (Innenstadt und 
Steinberg), Hattorf, Herrhausen, 
Herzberg, Ildehausen, Kirchberg, 
Klingenhagen, Lonau, Mechtshau-
sen, Münchehof, Osterode, Rhüden, 
Sieber

Oktober: 
Drübeck, Duderstadt, Freiheit,  
 Goslar (Innenstadt), Herzberg, 
 Ilsenburg, Osterode, Stapelburg

Knack das Rätsel von Harz Energie!
Diesmal im Lostopf: GPS-Fahr-
radcomputer und Radrucksäcke
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Absender

Name | Vorname

Straße

PLZ | Ort

Telefon | Fax

Mail

Standorte in der Region
38707 Altenau
An der Silberhütte 57
✆ 05328 333

37431 Bad Lauterberg im Harz
Bahnhofstraße 17-19
✆ 05524 850650

37441 Bad Sachsa
Feldstraße 10
✆ 05523 8155

38700 Braunlage
Herzog-Wilhelm-Straße 30
✆ 05520 9319-0 
 
37115 Duderstadt
Marktstraße 89
✆ 05527 2939

38640 Goslar 
Hildesheimer Straße 52 
✆ 05321 789-7800

37412 Herzberg am Harz
Göttinger Straße 18
✆ 05521 2430

38871 Ilsenburg
Friedensstraße 21
✆ 039452 2594

37589 Kalefeld
Wiesengrund 2
✆ 05553 919712

37191 Katlenburg-Lindau
Osteroder Str. 16 
✆ 05552 9998460

37520 Osterode am Harz
Lasfelder Straße 10
✆ 05522 503-8800

38835 Osterwieck
Bahnhofstraße 15
✆ 039421 619161 

38723 Seesen
Bahnhofsplatz 2
✆ 05381 940-146 

Ja, ich möchte künftig über Neuigkeiten, 
Angebote und Aktionen von Harz Energie 
informiert werden, per 

 Mail/Newsletter 

 Telefon

Dieses Einverständnis können Sie jederzeit 
telefonisch, per Fax oder Mail widerrufen. Weitere 
Informationen: www.harzenergie.de/datenschutz

Kundenservice 
✆ 	 05522 503-8800 und 05321 789-7800

 WhatsApp: 05522 503-8700 

 service@harzenergie.de

Lob und Kritik
✆ 	 05522 503-8183 

 besserwerden@harzenergie.de

Störungsannahme rund um die Uhr
✆ 	 05321 789-0 und 05522 503-0

Immer in Ihrer Nähe
Kundenportal

 www.harzenergie.de/kundenportal

Internet
 www.harzenergie.de

Social Media
 www.facebook.com/harzenergie

 www.instagram.com/harz.energie

An

Harz Energie GmbH & Co. KG

Redaktion Kundenmagazin
Lasfelder Straße 10 
37520 Osterode am Harz

Unser Kundenmagazin verschicken wir klimafreundlich mit


